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Vereinsbericht der Europäischen Vereinigung zur Förderung 
der Experimentellen Archäologie (EXAR) für das Jahr 2012 

Ulrike Weller 

Vorstandsarbeit 

Am 16. März 2012 fand eine Vorstandssit-
zung in Frankfurt/Main statt. Hier wurden 
der Stand der Veröffentlichung der „Expe-
rimentellen Archäologie in Europa. Bilanz 
2012" sowie der Tagungsvorbereitung be-
sprochen. Außerdem wurde über die Ak-
tualisierung der Website und die Kündi-
gungsprobleme beim alten Anbieter dis-
kutiert. Jeroen Flamman übernahm die 
Koordination der Arbeiten an der Website 
und die Kommunikation zwischen Vor-
stand und der Firma lvaldi, die die neue 
Seite erstellen sollte. 
Der Schriftführer Friedrich Egberink be-
treute bei der Tagung des Mittel- und Ost-
deutschen Verbandes für Altertumsfor-
schung e.V. in Brandenburg einen Bü-
chertisch der EXAR und konnte neben 
dem Buchverkauf auch neue Mitglieder 
für den Verein werben. 
Die Jahrestagung 2012 sollte laut Mitglie-
derbeschluss in Kooperation mit der 
AEAS-GAES in Brugg in der Schweiz 
stattfinden. Nachdem die meiste Organi-
sationsarbeit mit den Schweizer Kollegen 
per Email erledigt werden konnte, fuhren 
der Vorsitzende Gunter Schöbel und der 
Schatzmeister Thomas Lessig-Weller im 
August 2012 nach Brugg, um vor Ort die 
letzten Einzelheiten zu besprechen. Dank 
der guten Arbeit des Teams der AEAS-
GAES wurde der Vorstand der EXAR bei 
der Tagungsorganisation stark entlastet. 

Eine weitere Vorstandssitzung fand am 4. 
Oktober 2012 am Rande der 10. Interna-
tionalen Jahrestagung der EXAR in Brugg 
statt, wobei vor allem über den Ablauf der 
Tagung, die Organisation der Erstellung 
der neuen Bilanz und die Fortführung der 
Erneuerung der Website gesprochen 
wurde. 

Veröffentlichungen 

Im Oktober 2012, pünktlich zur 10. Inter-
nationalen Jahrestagung in Brugg, kam 
das 11. Heft Experimentelle Archäologie 
in Europa. Bilanz 2012 heraus. Der 279-
seitige Band enthält hauptsächlich Artikel 
zu den Vorträgen der 9. Internationalen 
Jahrestagung in Schleswig, aber auch ei-
nige interessante Beiträge, die nicht dort 
vorgestellt worden waren. Trotz der noch-
mals etwas höheren Seitenzahl konnte 
der Verkaufspreis gehalten werden. Dies 
lag auch daran, dass das Layout diesmal 
kostenlos von Mitgliedern der EXAR er-
stellt worden war. 

Jahrestagung 2012 

Die 10. internationale Jahrestagung der 
EXAR fand vom 4. bis 7. Oktober 2012 in 
der Fachhochschule Nordwestschweiz, 
Campus Brugg-Windisch, in der Schweiz 
statt. Dabei konnten 98 Teilnehmer aus 7 
europäischen Ländern begrüßt werden. 
Am Donnerstagabend stand das schon 
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Abb. 1: Diskussion der Herstellungstechnik römischer Keramik anhand von Repliken. 
Discussion about manufacturing technique of roman ceramics with the aid of replicas. 

traditionelle informelle Treffen der früh an-
gereisten Tagungsteilnehmer in einer 
Gaststätte in Brugg auf dem Programm. 
Die nächsten beiden Tage waren angefüllt 
mit Vorträgen, Exkursionen und Möglich-
keiten zur Diskussion. 

Tagungsprogramm am Freitag, 5. Oktober 
2012: 
Begrüßung/Welcome PD Dr. Gunter 
Schöbel (Pfahlbaumuseum Unteruhldin-
gen, D), Vindonissa und der Legio-
närspfad — ein kurzer Oberblick/Vindonis-
sa and the Legionary Path — an overview 
Thomas Pauli, Christian Maise; Experi-
mente zur Erzeugung von Eisen im Renn-
ofen Typ BoOcourt JU (Schweiz)/Iron 
smelting experiments in the bloomery 
furnace type Bo6court JU (Switzerland) 
Marianne Senn; Der SO ßwasser-Reser- 

voireffekt in der 14C-Datierung — neue 
Analysen und mesolithische Kochexperi-
mente/The freshwater reservoir effect in 
radiocarbon dating: new analysis and 
mesolithic cooking experiments Bente 
Philippsen; Versuch — Rekonstruktion —
Experiment. Zur Begrifflichkeit aus Sicht 
der rekonstruierenden Archäologie/Trial —
reconstruction — experiment. To an 
abstract concept in terms of reconstruc-
tional archaeology Claudia Merthen; Illu-
sion als Rekonstruktion. Geschichtsillus-
trierende Textilarbeiten zwischen Bilder-
sturm, Materialrekonstruktion und Schau-
bude/Illusion as reconstruction. History-
illustrating textile works between icono-
clasm, material reconstruction and show 
booth Sylvia Crumbach; Von der For-
schung zur Vermittlung: Eine Perspektive 
für die experimentelle Archäologie/From 
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research to mediation: a perspective for 
experimental archaeology Kanne Meylan; 
Werdegang vom Fund zur experimentel-
len Archäologie. Am Beispiel des Funds 
eines keltischen Münzprägestempels 
beim Oppidum auf dem Mont Vully/From 
archaeological finding to experimental ar-
chaeology: the example of the Celtic coin 
die found in the oppidum Mount Vully, 
Switzerland Alain Besse; Kriegerische 
und rituelle Zerstörungen? Die Waffen 
von La Tene/War or religious damage? 
The weapons of La T6ne Guilaume 
Reich; Die Nachahmung des Kampfes: 
technische, anthropologische und päd- 
agogische 	Kenntnisse/Experimentation 
combat: technical, anthropological and 
pedagogical inputs Thierry Luginbühl. 

Am Nachmittag fand eine Exkursion ins 
Paul Scherrer Institut in Villigen statt, wo 
bei einer Führung und einem Vortrag die 
Möglichkeiten für die Archäologie aufge-
zeigt wurden. 

Tagungsprogramm am Samstag, 6. Okto-
ber 2012: 
Steinbeile im zentralen Hochland von Iri-
an Jaya/Stonze adzes in the central high-
lands of Irian Jaya Ralf Laschimke; Dech-
sel am Altenberg: Das zweite Ergershei-
mer Experiment/The adzes from Alten-
berg: the second Ergersheim experiment 
Rengert Elburg; Das Märchen von der 
Holzkohle/The charcaol legend Walter 
Fasnacht; Technologische und wirt-
schaftsstrategische Aspekte des Gusses 
von Bronzeringen (Barren?) im bronze- 

Abb. 2: Besuch im Paul-Scherer-Institut in Villigen. — Visit at the Paul-Scherrer-Institut in 
Villigen. 
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zeitlichen Ostbaltikum/Aspects of techno-
logy and economic strategy in the casting 
of bronze rings (ingots?) in Bronze Age 
East Baltic Uwe Sperling; Vom Eisenerz 
zur Lanzenspitze. Methodische Erkennt-
nisse aus 34 Rennofenschmelzen/From 
iron ore to the lancehead. Methodic 
insights in 34 bloomery smelts Rosemarie 
Leineweber, Bernd Lychatz; Ars purpu-
raria — Neue methodische Ansätze bei der 
Anwendung von Küpenverfahren in der 
Purpurfärberei/Ars purpuraria — New me-
thodological approaches to the use of the 
purple dye vat Fabienne Meiers, Martin 
Heider; Der Campus Galli. Experimentelle 
Archäologie — Living History — Tourismus 
— Kultur/The Campus Galli: experimental 
archaeology — living history — tourism - 
culture Andreas Sturm, Simone Jansen; 
Replicas of ancient and medieval organs 
from Roman and Byzantine culture/Nach-
bauten antiker und mittelalterlicher Orgeln 
der römischen und byzantinischen Kultur 
Susanne Rühling; Mittelalterdorf Unter-
rabnitz — ein neues Freilichtmuseum zum 
frühen Mittelalter im österreichischen Bur-
genland/The archaeological museum of 
Unterrabnitz. A new open air park in 
Austria concerning the Early Middle Ages 
Wolfgang Lobisser; Der Becher von Pett-
statt und Theophilus Presbyter/The 
chalice from Pettstatt and Theophilus 
Presbyter Markus Binggeli; Darstellungs-
möglichkeiten der Experimentellen Ar-
chäologie in der Wikipedia/Possibilities of 
presentation for the experimental ar-
chaeology in Wikipedia Marcus Cyron. 

Während dieser zwei Tage wurden zudem 
folgende Poster präsentiert: 
Measurable 	Flintknapping/Messbares 
Flintschlagen Peter Kelterborn; Römi-
sche Keramikherstellungsmethoden/ Ex-
periments concerning the production of 
Roman ceramic Johannes Weiß; Experi-
mentA — Verein für Experimentelle Ar-
chäologie/ExperimentA — Association for 
experimental archaeology Switzerland 

ExperimentA; Weiterhin auf heißer Spur: 
Neues zur Herstellung keltischer Mün-
zen/Still an the track — new results from 
the Celtic coin project ExperimentA; Pa-
ternosterer, Bandweberin und Chacheli-
büetzer: Vermittlung mittelalterlichen 
Handwerks/Paternoster making, weaving 
ribbons and ceramic patcher — teaching 
medieval handcraft ExperimentA. 

Im Anschluss an das Vortragsprogramm 
am Samstag folgte die Mitgliederver-
sammlung. Danach waren die Tagungs-
teilnehmer zu einem Empfang im Vindo-
nissa-Museum in Brugg und einem an-
schließenden gemeinsamen Abendessen 
in der Klosterscheune geladen. 
Die Exkursion am Sonntag, 7. Oktober 
2012, führte die Tagungsteilnehmer auf 
den Legionärspfad, wo Führungen zu un-
terschiedlichen Themen stattfanden, und 
ins Vindonissa-Museum. 

Mitgliederversammlung 2012 

Die 10. Mitgliederversammlung der EXAR 
erfolgte am 6. Oktober 2012 am Rande 
der 10. Internationalen EXAR-Jahresta-
gung in Brugg. Die Einladung mit den Ta-
gesordnungspunkten war allen Mitglie-
dern termingerecht zugeschickt worden. 
Anträge zur Tagesordnung waren nicht 
eingegangen. 
Der 1. Vorsitzende berichtete über die Ar-
beit des Vorstandes, dann stellte der 
Schatzmeister seinen Bericht vor. Die Fi-
nanzen des Vereins haben sich durch die 
Buchverkäufe sehr positiv entwickelt, die 
Mitgliederzahl hat sich auf 157 erhöht. 
Die Kassenprüfung ergab keine Bean-
standungen. Der Vorstand wurde auf An-
trag entlastet. 
Die 2. Vorsitzende berichtete über die po-
sitiven Erfahrungen mit den gestaffelten 
Tagungsgebühren. Diese haben dazu ge-
führt, dass die Anmeldungen früher ein- 
gehen und die Tagungsgebühren recht-
zeitig gezahlt werden, so dass die Veran- 
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Abb. 3: Exkursion auf dem Legionärspfad. — Excursion an the Legionary Path. 

stalter besser planen können. 
Da das Registergericht in Oldenburg eine 
Satzungsänderung nicht akzeptiert hatte, 
wurde über diese nochmals abgestimmt. 
Ferner diskutierten die Mitglieder über ei-
ne Beitragserhöhung, die vor allem durch 
die steigenden Kosten für die „Bilanz" nö-
tig wird. Die Mitglieder stimmten zu, die 
Beiträge um 5 Euro zu erhöhen. Somit 
zahlen Studenten und Mitglieder aus Ost-
europa nun 20 Euro und ordentliche Mit-
glieder 30 Euro. Die Beiträge für die Insti-
tutionen wurden nicht erhöht, um weiter-
hin auch für kleine Museen und Vereine 
attraktiv zu sein. 
Diskutiert wurde ebenfalls eine Erhöhung 
der Tagungsgebühren für Gäste, um 
einen weiteren Anreiz zur Mitgliedschaft in 
der EXAR zu bieten. 
Ferner wurde die Problematik von Urhe-
berrechten besprochen. Einige Vortragen- 

de beanstandeten, dass ihre Folien bei 
Vorträgen ohne vorherige Absprache fo-
tografiert würden. Nach schlechten Erfah-
rungen bei anderen Veranstaltungen, 
nach denen sich solche Bilder ohne vor-
herige Nachfrage im Internet wiederfan-
den, wurde darum gebeten, die Tagungs-
teilnehmer für diese Problematik mehr zu 
sensibilisieren. Der Vorstand wird im Vor-
feld der Tagungen mit den Autoren klären, 
ob sie generell dem Fotografieren ihrer 
Folien zustimmen. Am Beginn der Tagung 
werden die Teilnehmer dann auf die Ur-
heberrechte hingewiesen bzw. darauf 
aufmerksam gemacht, bei welchen Vor-
trägen Fotografieren nicht erwünscht ist. 
Für die Tagung 2013 wurde eine Einla-
dung vom Oberösterreichischen Landes-
museum in Linz überbracht, die die Mit-
glieder gerne annahmen. 
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Dank der guten Organisation der Kolle-
ginnen und Kollegen in der Schweiz und 
der großzügigen Förderung der dortigen 
Institutionen konnte den Mitgliedern und 
Gästen der EXAR wieder einmal eine 
rundum gelungene Tagung geboten wer-
den. Die EXAR ist nach 10 Jahren den 
Kinderschuhen entwachsen und hat sich 
zu einem international anerkannten Ver-
ein gemausert, dessen Anliegen es ist, 
die Belange der Experimentellen Archäo-
logie auch in den nächsten Jahrzehnten 
aktiv zu fördern. 

Abbildungsnachweis 
Abb. 1-3: Gunter Schöbel 
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